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D 9 Peru — Standarte des Präsidenten der Republik
In der 1932 eingeföhrten Präsidentenstandarte kommt die Sonne
von Peru , das populäre landesobzeichen , nach der quch der
dortige Orden heißt , wieder zur Geltung . Die Figuren in dem
Woappen sind ein Lamoa und ein Chinorindenbaum aàls die Haupt -
vertreter von Flord und Faund sowie ein Föllhorn mit Gold - und
Silbermönzen als das Sinnbild des Reichtums der Erde .
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D Peru — Kriegsflagge
Die Kriegsflagge von Peru , die ebenfalls seit 1825 besteht , darf
quch von Behörden geföhrt wWerden. Ihr Anwendungsbereich ver -
ringert sich zusehends ; somit erhöht sich ihr Ansehen . Bis 1932
wurde sie quch vom Frösidenten mitbenutzt und in verkörztem
Format vom Marineminister . Wenn das Woppen durch Sonnen
ersetzt wird , entstehen die kommandozeichen der Marine .

PEII

D 10 Peru — Nationol - und Handelsflagge
Die peruanische Hondelsflagge besteht seit 1825. In der bewegten
Geschichte der peruonischen Unabhängigkeit hat es viele Floggen
gegeben , jedoch waren die Forben Rot und Weiß immer vor-
herrschend , Zeitweilig wor die flagge weiß - rot schräggeviert ,
von 1822- —25 Waggerecht gestreift Wie die österreichische

D 12 Peru — Gõsch
Seit etwuWq1900 schloß sich Peru dem vordringenden Gebrauch an,
die Kriegsschiffe durch die föhrung einer besonderen flogge am
Bugspriet quszuzeichnen , Wenn sie im Hafen oder quf keede
liegen . Derortige flaggen , Göschen genannt , entsprechen oft
der Oberecke der Kriegsflagge , oft sind sie aber quch betont
heroldisch .

EFEFRR

D 13 peru — Flagge des Marineministers
Seit der Neuregelung des Floggenwesens in Pero im Jahre 1932
hat der Morine - ( und ' damals noch Loftfohrt . ) Minister eine eigene

mit 2 Sonnen steht diese Flagge demKkommondoflogge . Nur
Chef des Admiralstobs der Morine zu. Die fröhere Flagge mit
3 Sonnen und ohne Anker , die für Deportementspröfekfen ein -
geföhrt worden war , besteht nicht mehr .
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D 20 Argentinien — Standorte des Stactsprösidenten
Die E Mötze , die durch die Französische Revolution zum
Symbol der Freiheit der Unterdröckten geworden ist, Wird im
argentinischen Wappen von zwei streuen Händen “ gehalten .
Odröber schwẽWebt die Sonne , die in vielen södomerikonischen
Stagten das Symbol der hoffnungsvollen Zukunft ist. Seit etw' o
1900 befinden sich 4 Sterne in den Ecken der Standarte des
Präsidenten , die seinem Range als Oberbefehlshaber der Kriegs -
macht entsprechen .

D 22 Argentinien — Kriegsflagge
Die goldene Sonne in der Mitte der Kriegsflagge erscheint schon
in der von Generol Belgrano am 27. Februor 1812 guf der
Batterie del Rosorio de Sonta F& gehißten Flagge . Neueste Vor-
schriften legen Wert darquf , da8 die Sonne in der gleichen
Weise dargestellt wird wie auf den seinerzeitigen Mönzen , d. h.
mit abwechselnd geroden und geflommten Strahlen .

D 24 Argentinien — Flagge des Marineministers
Die Flagge des Marineministers unterscheidet sich deutlich von

allen — argentinischen flaggen , wobei, jedoch die Forben

—• und Blaᷣ und die strahlende Sonne wieder mitverwendet
sind .
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D 21 Argentinien — National - und Handelsflagge
Unter den Farben hellblau - Weiß- hellblad hat Argentinien seine
Unabhängigkeit yon Spanien erstritten . Wohrscheinlich gehendiese Farben gof die Farben der Uniform des qcufständischen
Regiments der Patricios zoröck . Die Aufständischen hatten näm-
lich am 6. Joli 1807 6000 Englönder geschlogen . Unter der Kriegs -
Heute befond sich sehr viel hlauer uUnd Welßer Stoff , dessen Ver-

— diese Forben popolät machte . 1812 Wurde die Kołkorde
ausdröcklich als biod und Weiß festgesetzt .

EEE

D 23 Argentinien — Gösch
Schon mindestens 1878 hat Argentinien seinen Kriegsschiffen ,
deren Flagge bereits durch die Sonne gekennzeichnet ist, zu-sötzlich die Sösch am Bugspriet gewährt . Diese Flagge dient
gleichzeitig als Fhrenflogge von Admiralen , die ohne Kkommondo
ein Schiff Besuchen . Die anderen Admirdle haben blaue Flaggen
mit ihrem kang entsprechender Anzahl von Sternen .

D 25 Argentinien — Auszeichnungsstander für hervorragende
Gefechtsbereitschaft

Ahnlich Wie in den Vereinigten Stadten von Ameriko hesteht in
Argentinien , eine hesondere Flagge in Doppelstanderform ,die
on solche Kriegsschiffe verliehen Wird, die bei Obungen einen
Beweis ihres guten Ausbildungsstandes geliefert haben . Die hell .
blaven Streifen , die in ähnlicher Weise wie bei der Europoflagge
angeordnet sind , hedebten Eficiencio , d. h. Bereitschoft .
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D 26 Paraguday — Standarte des Präsidenten der Republik
Erst seit 1918 hat der Präsident der Republik Paragudy eine
eigene Standarte , in der die landesfarben nur durch den king
um das Landeswappen in der Mitte zum Ausdruck kommen . Seit
etWo 1934 erscheinen 4 Sterne in den Ecken, die Wie in den Ver—
einigten Stadten und in Argentinien den Rang des Prösidenten
als Chef aller Streitkräfte zum Ausdruck bringen .

D 27 Poraguay — Nationalflagge Vorderseite
Als im Jahre 1842 die Nationalflagge von Paragocy festgestellt
wurde , wollte man die schon bis dahin von der Nation ge-
braubchte Flagge qufrechterhalten . Die urspröngliche Flagge War
zwaor blou mit einem Weißen Stern in der Oberecke , jedoch soll
Dr. José Gaspor Rodriguez de Franciq ols begeisterter Anhänger
Napoleons die Fforben von Frankreich und Napoleons , Schicksdls -
stern “ angenommen haben .

D 29 Paraguay — Gõsch
Die erste Gösch von Pparagucy aqus dem Jahre 1918 zeigte den
gelben Stern innerholb eines viereckigen , qus den landesfarben
gebildeten Rahmens . Seit etwua 1934 hat die Gösch eine neue
Form, bei der ursprönglich der Stern qof einer kleinen weißen
Scheibe stand . Jefzt reichen die blauen und roten Streifen bis
an den Stern , Iln rechteckigem Format bedeutet diese Flagge
einen Admiral ohne Kommdndo .

Yα

D 28 Paraguay — Nationolflagge Röckseite
Paraguqy ist das einzige Land der Welt , dessen Nationolflagge
guf der Vorder - und der Röckseite verschieden qaussieht . Auf der
Vorderseite erscheint das qus dem Stern mit Lorbeer - und Palmen -
zweigen gebildete Stactswappen , guf der Röckseite der L6We,
der die Freiheitsmötze bewacht . Letzterer ist eigentlich dos
Siegelbild der Finanzverwaltung , wird jedoch oft , aber irrig ,
weil er auch aguf den, Briefmorken vorkommt , als dos Wappen
von Paraguoy angesehen .

D 30 Paragudy — Flagge des Marineministers
Das System der paragucygnischen Marinekommondozeichen
ähnelt dem italienischen . Wenn aus der Flogge des Verteidi -
gungsministers die Sterne entfernt Werden , Wird sie die Flagge
eines Flottillenchefs ; fällt aber der Anker herdus , entsteht die
Flagge des Oberbefehlshabers der Seestreitkräfte . Drei Sterne
gof der Dioagondlen bedeuten einen Vizeadmirol , zõwei einen
Kkonteradmiral , kein Stern in der glatten bliaven Fläche einen
Kapitän zur See usw. Die Senerolsflaggen haben eine gewisse
Ahnlichkeit mit denen von Chile .

—



D 31 Uruguay — Standarte des Präüsidenten der Republik
Die im Jahre 1883 geschaffene , ursprünglich blaue Prösidenten -
standarte ist seit 1935 weiß . Das Wappen wird seit 1908 in der
ursprönglichen einfachen Form ohne die Kriegstrophäen geföhrt ,
um die Jogend nicht mit kriegerischem Geist zwuverseochen . Die
Waage bedeutet Gleichheit und Gerechtigkeit , der Berg von
Montevideo die Kraft , das ungezäumte pferd die Freiheit , der
Stier den Uberfloß .

EEEE

D 33 Uruguay — Gösch
Als Sösch der Kriegsmarine Wird seit 1935 die Flagge der Selb -
ständigkeitsbevyegung von 1815 geföhrt , die sogenonnte Flagge
von Artigas . Sie ist die argentinische mit einem roten Schrög -
streifen , der den damaligen landesnamen „Ostlicher Streifen “
( Bando Oriental ) versinnbildlicht . Bis dahin war die Gösch weiß
mit blauem Schrägkreuz , dessen Mitte von der Sonne öberstrahlt
wWor, ähnlich wie die jetzige Gösch von Paragooy ( D 27).

Uurttar

2

PRNR
—

D 32 Uruguay — Nationolflagge
Naoch der Trennong Uruguqys von Argentinien behielt mon die
Srundfarben bei . Die neun abtrönnigen Deportements nahmen
1828 eine weiße Flagge mit 9 hellblauen Streifen sowie der
Sonne in der Oberecke an, beschröänkten aber deren Zahl 1830
gof 9 Weiße und bique Streifen im gonzen und setzten die Farbe
als dunkelblod fest , die öbrigens domals in Argentinien auch
öblich War.

r
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D 34 Urugoay — Flagge des Generclinspekteurs der Marine
Die kommandozeichen der urugocyischen Morine passen mit
der abgebildeten Flogge des Generolinspekteurs der Marine in
ein System . Letztere hatte fröher den Anker zwischen 2 Sternen ;
der Vizeddmiral hat 3 Sterne ( oben , 2 unten ) , der Konter -
admiral 2 Sterne nebeneinonder , ein Kopitän zur See hat nur
einen Stern . Die Ehrenflaggen der Generole sind bei der Marine
blau mit weißen Sternen .

IISIIIEV

D 35 Brosilien — Standarte des Präsidenten der Republik
Die Standarte des Stadtsprösidenten der Vereinigten Staoten von
Brasilien schließt sich der olten Kaiserstandarte soweit als mög-
lich an. Das quf dem Schriftband befindliche Datum I5. Noyvember
1889 ist das Datum der Ausrofung der, Republik . Die Zweige
hinter dem in den Landesfarben geständerten Stern sind Koffee
und Jabałk , die Hauptlondesprodokte . in der Mitte sieht man
die Konstellotion des Södlichen Kreuzes .



D 36 Brosilien — Nationalflagge
Auch. die Nationolflagge von Brosilien schließt sich soweit als

— — der fröheren Flagge des Kaisertums an. Das kaiserliche

＋
ist aber ersetzt durch einen Ausschnitt der Himmels -— der die astronomische Umgebung des Sternbildes des

Södlichen Kreuzes , das in der Mitte steht , darstellt , und zwar
sind es 20 Sterne for die 20 Stacten und I Stern för den Bundes -
distrikt . Die lnschrift „ Ordem et Progresso “ bedeutet : Ordnung
und Fortschritt .

DIIIIIIVy

D 37 Brasilien — Gösch
Schon während des Kadiserreichs war die Gösch blau mit den
krebzweise angeordneten Sternen , einer sehr weitgehenden Stili -
sierung des Sternbildes des Södlichen Kreuzes . Die Anordnung
der Sterne wechselt ; insbesondere tritt der 21. Mittelstern erst
aof , als in der Repoblik der Bundesdistrikt mitgezählt wird . Wie
doch sonst in anderen Ländern öblich , war die Gösch auch Flogge
der Admirale , deren unterschiedlicher kang durch den Platz , an
dem die Flogge gesetzt wurde , gekennzeichnet war .

*
＋

IIILIII
* ＋

R* * *
* ＋

D 38 Brasilien — Flagge der Admirole
Die durch die moderne Entyicklung nowendige Differenzierung
der Admirolsfloggen erfolgt in Brasilien durch Rangsterne in der
Oberecke , die sich im Laufe der Zeit verändert haben , Jetzt be-

4 Sterne einen Vizeadmirol alʒ
Geschwaderchef , 3 Sterne einen Vizeoadmiral , 2 einen Konter —
admiral . Der forbige Stern aus dem Bundeswappen kennzeichnet
den Marineminister , 2 Anker darunter machen die Admirolitäts -
flagge . Ist die 8 zweizipfelig ohne Bild in der Oberecke ,

deuten 5 Sterne den Admiral ,

dient sie dem Che

PIIVI . KOLOVIEN

D 39 Franz . Kolonien — Flagge der Koloniolgouverneure
Außer den räumlich bedeutendsten Besitzungen Fronkreichs in
Afriko bestehen noch kleinere Stötzpunkte in der ganzen, Welt .
Z0 Södomeriko zählen v. q. die fronzösischen Antilleninseln und
das als Strafkolonie berõchtigte Fronzösisch - Gucycona , das unter
dem Namen Cayenne , dem Namen der Hooptstadt , traurige Be-
röhmtheit erlangt hat . Die Wörter Coyenne und Gucyond be-
deoten das gleiche . Sie leiten sich ab von dem indianischen
Namen för die Eingeborenen .

des Admiralstabs .

DIIT . HIAAI

D 40 Brit. Gucyand — Flagge des Gouverneurs
In die tandschaft Gucyond und in die verschiedenen Kkleinen
Antilleninseln teilen sich 3 Mächte , neben Fronkreich noch Großz-
britannien und die Niederlonde . Britisch - Soqcyand ist durch seine
ersten Briefmoarken beröhmt . Die Inschrift bedevtet : „ Wir geben
ond fordern abwechseſnd “ und bezieht sich cuf die Kofonidl -
methoden Englands . Der Gouverneur der niederländischen Be-
sitzong , die dof dem Festlond den Namen Sorinam trägt , föhrt
schon

28
die gleiche

40980
Wie sie jetzt guch der Gobver -

neur von est - Neugoined erhalten hat ( gl . C 47).
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PIVIMI

E 2 panamo — Nationdlflagge
Da Columbien sich weigerte , den Vertrag mit den USͤAzu roti -
fizieren , der die Grundlage für den Durchstich durch den Iisthmus
von Panomo bilden sollte , erhob sich Ponamo 1903 in einer sieg -
reichen Revolution , aus der es als ein zelbstöndiger Stadt
hervorging . Der Sohn des ersten Stadtsprösidenten entwarf die
neue flagge , in der Frieden ( Weiß) , liberale (rot) und konservo -
tive Portei (blob ) vereinigt sind .

PAIWMHIMLIOVI

E 3 Panamakandlzone — Fflagge des Gouverneurs
Mitten dorch die Republik zieht sich die von den USA militörisch
besetzte Zone entlang dem Konal . Dieses Gebiet , dem ein
eigener Gouverneur vorsteht , hat ein eigenes Woppen , dos er
nach dem Vorbild der Gouverneure verschiedener Teilstacten
der 0SA seit 1915 in eine blave Flagge setzt . Das Wappen zeigt
im.. Schildhoupt “ dos Zeichen der Oberhoheit , die Farbfelder des
Brustschildes des Bundesodlers , darunter in purpurnem Abend -
sonnenlicht eine ebenso purpurne Korqvelle , die den Kandl
durchfährt . Der Spruch Iauotet : Das Land geteilt , die Welt ver -

PonToAI00

E 4 Portorico — Flagge des Gouverneurs
Die Insel Fortorico , welche die USA den Sponiern abgenommen
baben , hat noch immer nicht den Status als Gliedstoct erreicht .
Die Flagge Wie Kubo in umgekehrten Forben ) ist trotzadem 1916
schon dorch ein lokales Gesetz eingeföhrt worden . Der von der
Zentrolregierung in Washington ernonnte Gobverneor föhrt in
der weißzen Flagge dos Wappen der Insel qus der spanischen
Zeit , dos Lomm Johonnes des Täufers als Landespatron , die
lnitiolen der ‚„Kkatholischen Könige “ mit ihrem Abzeichen , Joch
und Pfeilen , aguf dem Rande dos Kastell von Kostilien , den
L5W,en von Leon, das Kreuz von Jerusdlem und das Banner von
Spanien .



DUMIVIEAVISIHH MEPTIBLIR

E5 Dominikanische Repoblik — Flagge des Präsidenten der
Republik

Die Standarte des Prösidenten der Dominikonischen Republik
Wirkt mehr wie ein Marinekommandozeichen . Diese sind aber

anz blad mit schwebenden weißen Kreuzen , die von weißen
ongsternen umgeben sind ; 4: Admirol , 3: Vizecdmirdi , 2: Kon-

terodmiral , l : Rommodoré . Der Morineminister ersetzt in der
Admiralsfliagge dos Kreuz durch das Woppen qof einer weißen
Scheibe .

E6 Dominikanische Republik — Handelsflagge
Die Handelsflagge , die von jedermann als Nationolflagge ge-
föhrt Werden darf , ruft die französischen Farben auf dieser einst
französischen insel Wieder ins Leben ; die betont christliche Ein-
stellung , die quch dos Staatswappen erkennen läßt , wird quch
von der kreuzfõrmig qufgeteilten Flagge onterstrichen .

E 8 Dominikanische Republikk — Gösch
Die in der Dominikanischen Republił sogenannte ‚Unterschei -
dungsflagge der Kriegsmarine “ wird am Bogspriet gesetzt , ist
also die Gösch . Die Zahl der Sterne richtet sich nach der Zahl
der Provinzen . Erst Waren es 13, donn 17, jetzt 19. In der ersten
Fossung der Gösch stand dos Woppen direkt im bidben Felde .

E7 Dominikanische Republik — Kriegsflagge
Die Kriegsschiffe föhren als Nationaolflagge die ollgemeine
Flagge , in der Mitte mit dem Wappen *23 Republiłk belegt ,
das qus dem qufgeschlagenen Evangelium unter einem Krebz ,
soᷣ,ie dahinter gekreuzten Fahnen und. lanzen besteht . Diese
Bestondteile hat es trotz verschiedener kleinerer Veränderungen
stets beibeholten .

E 9 Dominikoanische Republik — Armeeflagge
Eine Abwandiung der Nationolfiagge Wird neben der National -
flagge und gleichzeitig mit ihr bei der Armee geföhrt . Im ersten
bldben Felde 5 Weißze Sterne in einer Reihe , stott des unteren
blaven Feldes 4 Farbstreifen , je einer för eine Waffengattung ;

＋
för Infanterie , weiß för Loftwaffe , rot für Artillerie , gelb

r Kvallerie . Die Polizeiflagge ist blau - Weiß- grön gestreiff mit

— Nationalflagge am Liek in Blau und daneben 5 weiße
terne .
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E 10 Haiti — Nationol - und Hendelsflagge
Der Negerstoct Haiti , der den Westlichen Teil der Insel qus -
macht , pflegt die fronzösische Trodition goch noch in der
Sprache . Zur Vergeltung des seitens Frankreichs an Haiti gebb -
ten Verrats hat Generol Dessdlines die Weiße Freundschaftsfarbe
1802 aus der fronzösischen Flagge entfernt , 1805 trot SchwWarz
an Stelle von Blou. 1806 zcrfiel Hiditi in zwei Teile , einer fioggte
schwWorz- rot senkrecht , der ondere blau - rot Wodgrecht . Letztere
Fossung ist bald die göltige geworden .

E 11 Hoiti — Kriegsflagge
Die militärische Trophdensommlong , die das Sootsemblem von
Haiti bildet , ist, mit Unterbrechung durch die ephemere Monor -
chie des Kdisers Foustin 2 seit mindestens 1830 im Ge-
brauch . Kaiser Faustin legte ebentalis diese Motiye einem etwds
heroldischer aufgebauten Stootswoppen zugrunde . Der Wahl -
zpruch besagt : Einigkeit macht sturk .

E 12 Cubo — Standorte des Prösidenten der Republik
Das von Cubo in der Mitte der prösidentenstandorte

·˖wiederho

stodt L Haband vor .

E I3 Cubea — Nationalflogge
Die von den Insurgenten gegen die sponische Herrschoft cuf -
geworfene Faohne wurde 1902 nach dem Siege der Revolution als
Nationolflagge gesetzlich bestötigt und von den onderen Natio -
gen anerkonnt . Anfongs stond der Stern mit einer Spitze zur
Stange zugewendet . Entstonden ist diese Flagge schon in dem
Aufstand des Generols Norciso Lopez im Jahre 1850.

fönf der Streifen qu :
schoft im , Schildhaupt “ bedeufet
Cobo z2wischen Nord - und
zum Solf von Mexiko bildet
Das Schiösselmotiy kommt ach

der Notionolflagge ; die Lond -
tymbolisch die Lage der Insel

Sõdoameriko , Wo sie den Schlössel
in dem die Abendsonne strohlt .

on im alten Woppen der Houpt -

E 14 Cuba — Gösch
Die jetzige Gösch der Kriegsmorine ist ebenfaolls ursprbnglicheine Aufstondsflogge , nämlich die flogge , die Carlos Monuel de
Céspedes 1868 zu Beginn des z0g. I0iöhrigen Kkrieges qufgezogen
hatte ; sie wird auch die Fflagge von Damaioqud genonnt .



DEIMUDAZ

E 15 Bermudos — Dienstflagge der Schiffe der Kolonial -
verwoltung

Die Bermoda - Inseln sind eine der vielen Inselgroppen , die unter
dem Namen Westindien zuosommengefaßt werden und durch diese
Benennung noch an den Irrtum des Seefahrers Columbus er-
innern , dem die Entdeckung Amerikas 20 verdanken ist, glaubte
er doch , den Seeweg nach indien entdeckt zu haben . Das fröhere
Flaggenobzeichen der Bermudo - Inseln Wor ein Trockendock , ietzt
ist es das 1910 verliehene Woppen , das aquf die Umstände der
Entdeckung , einen Schiffbruch , anspielt .

UoLTAUIRI

E 16 Costarika — Nationalfliagge E J7 Costariko — Kriegsflagge
Die 3 mittelomerikanischen Republiken machen immer wieder
Anstrengoungen , einen gemeinsamen Stadt 2w6 bilden , nachdem
sie zosdmmen der Zogehörigkeit zu Mexiko entsagt haben .
Costorikoa setzte 1840 der mittelamerikonischen Flagge einen
breiten roten Mittelstreifen hinzu und hat daron seitdem nichts
mehr geändert .

Die Kriegsflagge , die ebenso von staatlichen zivilen Behörden
geföhrt Werden darf , ist durch das Woppen gekennzeichnet , in
dem die 5 Volkone die Schwesterrepobliken und die bei -
den Ozeone ihre lage an 2 Weltmeeren bedeuten . Die mit
Trophäen öberladene fröhere Form hat 1906. einer etwas ver -
einfachten Aufmachung Platz gemacht , die seit 1934 nicht mehr
im Kreis , sondern — zur Stange verschoben — im Ovol 20
stehen hat .

VIIHAUAUUI

E 18 Nikaragud — Dienstflagge
Einer der Hauptvorkämpfer des mittelamerikanischen Sedon -
kens ist Nikaraguc , dessen Handelsflagge gleich der Dienst -
flagge ohne Woppen ist, also die alte mittelomerikanische
flagge . Das Woppen mit der Kette der 5 Volkone , hier unter
der Freiheitsmötze , unter dem kegenbogen , gab im Amerikani -
schen Kkongreß einmal den Ausschlag , den Kanol zwischen bei -
den Ozeonen nicht durch ein s0 voſkanreiches , also erdbeben -
verseuchtes Lond zu legen . Die Volkone sind erloschen !
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E 19 Hondurus — National - und Handelsflagge
Seit Honduras im Jahre 1838 qus den Vereinigten Provinzen von
Mittelomeriko , ausschied , hat es die alte Flagge beibeholten ,
aber , durch ein Gesetz von 1866 legalisiert , 5 bique Sterne als
Unterscheidungszeichen eingefögt , Weſche die Hoffnung gof
Wiedervereinigung der 5 Llönder Wwachhalten sollen .

LoXDUnAs

E 20 Honduros — Kriegsfiagge
Das die Kriegsfiogge duszeichnende Stodtswappen besteht aus
einem ovolen Schild mit dem Landesnamen als Umschrift , darin
eine pyramide , durch deren Bogen man die Sonne onter ' einem
Regenbogen strahlen sieht , der sich öber einen Berg spannt undgf2 Kastellen qufsitzt . Das Oval ruht auf einer Londschaft von
Bergwerken und ist oben mit Föllhörnern abgeschlossen .

EL MInDOon

108 - οοο,õId05 ISERTA

E 21 El Salvador — Handelsflagge
EI Salvodor Die Heilondsrepublik ) nahm 1835 doran Anstoß ,daß die mittelomerikanischen Farben Weiter im Gebrdbch ge-blieben wWaren. Es schuf damals eine Flagge , ähnlich der nord -
amerikonischen , aber mit 9 biquen und weißen Streifen , in der
roten Oberecke so viel Sterne als das Land Departements hatte ,erst 9, zoletzt 14. 1912 kehrte man 20 Biqu- Weiß- Bioo 2uröck .

E 22 El Salvador — Kriegsflaogge
Die silberne Inschrift in der Hondelsflagge ( Gott , Einheit , Frei -
heit ) darf aon Land von Friyatleuten nor dusnHdvsweise geföhrtwerden . Das Woppen in der Kriegsflagge ist das alte mittel -
dmerikanische , also e]-ẘa wie Nikardgud , jedoch noch mit
5 Fahnen hinter dem Dreieck .

EIATEMIAIIA

E 2 Sugtemald — Nationel - und Hondelsflogge
Sudtemalo und Mittelomeriko galten noch dem Abfall vonMexiko sozusagen als das gleiche . Nach dem Zerfall des mittel -
qmerikanischen Bundes legte zich Goctemdid eine Flagge zu,deren vordere tlölfte rot - Weiß- gelb gestreift war , die flinterè
war weiterhin blau - Weiß- bidu . 1858 —1871 kam Seib in die
Mitte ; die Ränder wurden von außen nach innen bicu - Weißrot ,alle senkrecht zur Stange . Blou - Weiß- biav pardllel zur Stange
gilt seit 1871.

E 24 Guqatemalo — Kriegsflogge
Die Kriegsfiagge von Gudtemaold unterscheidet sich von der
gleichzeifigen Handelsflagge stets durch dos Wappen in der
Mitte ; dies war von 1823 —1857 das mittelomerikanische Dreieck
mit den 5 Volkanen , dann ein Schild mit 3 Volkanen und einem
Altor vor den Londesforben , 1858 —1871 senkrechte Streifen oben ,
3 Vulkane unten , seit 18/1 der. Quetzol , eine Kolibriart , die des -
wegen als Symbol der Freiheit gilt , weil sie in der Gefangen -schaft eingeht .




	Karte: Sued-Amerika
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

